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Madame Futuringgeli prophezeit mit Hochdruck

zwecks Orientierung der Presse über das Wann, Wo und Wie der Invasion

Was ist Höflichkeit?

Der Tramwagen hielt an. Die
Wartenden harrten mehr oder weniger
geduldig bis jene ausgestiegen waren,
die ihr Ziel erreicht hatten. Eine Dame
und ein Herr hielten sich einsteigebereit

je an einem Griff. Beim Tramfahren
hat gewöhnlich die französische
Galanterie keinen Kurs; wo es eilt, meint
man, nicht höflich sein zu dürfen. Doch
der Herr besann sich anders; er liefj
der Dame den Vortritt. Sie dankte mit
einem flüchtigen Blick, den der Herr
auffing. Ihm kam das Gesicht der Dame
plötzlich so merkwürdig bekannt vor.
Wo hatte er sie nur schon gesehen?
Im Wagen sahen die beiden einander
gegenüber. Sie blickte freundlich; er
aber runzelte die Stirne im Bemühen,
seinem Gedächtnis aufzuhelfen.
Merkwürdig schien ihm, dafj sie ihrerseits

tat, als hätte sie ihn nie zuvor gesehen.
Er wandte die Methode Coué an,
indem er leise vor sich hin murmelte:
«Es wird mir in den Sinn kommen Es

wird mir in den Sinn kommen!» Diese
autosuggestive Zurede hatte bei ihm
noch nie versagt. Der Zufall wollte
es, dafj sich beide an der gleichen
Haltestelle anschickten, auszusteigen.
Wieder kam ihr der Herr zuvor und
öffnete galanterweise die Türe, um sie
vorangehen zu lassen. Dabei murmelte
er immer noch: «Es wird mir in den
Sinn kommen Es wird mir in den Sinn
kommen!»
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Kaum hatten beide draufjen die
einander entgegengesetzten Wege
eingeschlagen, da kam es ihm tatsächlich in
den Sinn. «Verdammt noch einmal!»
rief er verdrießlich, «dafj mir das nicht
vorher einfiel!» Seine Zuvorkommenheit

ärgerte ihn. Das war ja jene Frau,
die ihm einmal in einem kleinen Spe-
zereiladen vorwart, er sei ein
rücksichtsloser Hamsterer, weil er vor ihren
Augen, kurz vor der Rationierung, alle
vorhandenen Schokoladetafeln aufgekauft

hatte. Auch sie hatte noch
Schokolade kaufen wollen und ging nun
leer aus.

Ausgerechnet dieser Person gegenüber

hatte er sich heute als Genfleman
benehmen müssen. Das wurmte ihn und
es ging in ihm die Erkenntnis auf, dafj
die Höflichkeit eine Tugend ist, über
die man sich mitunter mehr ärgert als
freut. Josef Wiss-Sfäheli

IVIaàme futui'inggeli pl'oplie^eit mit Hoekcli'uek

7.vvee><8 vi-ientiel-ung ciei' presse ubep à Wann, Wo uno! Wie à Invasion

Ws5 .8. ^öslicfilcSii?

Osi- Irsmwsgsn iiisil sn. vis V/sr-
tsnclsn iisrrtsn msnr ocisr wsnigsr gs-
ciulciig biz jsns suzgsztisgsn wsrsn,
ciis iiir Iis! srrsiciit listtsn. ilins vsms
unci sin i-isrr iiisitsn zicii sinztsigsbs-
rsit js sn sinsm Oritt. ksim Irsmisiirsn
nst gswöiinlicn ciis trsnzozizclis (?s-
Isntsris ksinsn Kurs? wo S5 siit, msini
msn, niciii iiotlicii zsin zu ciurisn. vocn
cisr i-isrr bszsnn zicii sncisrz; sr iisl;
cisr vsms cisn Vortritt. 8is cisnkts mii
sinsm tlûciitigsn klick, cisn cisr i-isrr
suiiing. Iiim ksm ciss Qsziciit cisr vsms
olötziicii 50 msrkwürciig bsksnnt vor.
V/o iistts sr zis nur zciion gszsnsn?
>m V/sgsn zskzsn ciis bsicisn sinsncisr
gsgsnübsr. 8is biickts trsunciiicii,' sr
sbsr runzsits ciis 8tirns im iZsmüiisn,
5sinsm Oscisciitniz suizunsiisn. /^srk-
würciig zciiisn inm, cish 5is iiirsrzsitz

ist, s!5 iistts sis iiin nis zuvor gszsnsn.
^r wsnciis ciis //stiiocis Lous sn, in-
cism sr IsÌ5s vor zicli iiin murmsits:
«lïz wirci mir in cien 8inn kommsn ^5

wirci mir in cisn 8inn kommsn!» VÌS5S

suto5uggs5iivs ^urscis iisiis bsi iiim
nocii nis vsr5Sgt. vsr ?uisli wollts
sz, cislz zicii bsicis sn cisr gisiciisn
l-lslts5tsils sn5ciiicktsn, suzzuîtsigsn.
Wiscisr ksm iiir cisr i-isrr zuvor unci
ottnsts gsisnisrwsizs ciis lürs, um zis
vorsngsiisn zu Iszzsn. vsbsi murmsiis
sr immsr nocii: <êz wirci mir in cisn
8inn kommsn 1^5 wirci mir in cisn 8inn
kommsn!»
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Xsum iisttsn bsicis cirsuhsn ciis sin-
sncisr sntgsgsngs5stztsn V/sgs sings-
zciilsgsn, cis kam sz iiim isizsciilicii in
cisn 8inn. «Vsrcismmi nocii sinmsi!»
rist sr vsrcirisizlicii, «cisi; mir cisz niciii
voriisr siniisi!» 8sins Zuvorkommen-
iisii srgsrts iiin. vsz wsr js jene l^rsu,
ciis iiim sinms! in sinsm KIsinsn 8os-
zsrsiiscisn vorwsrt, sr zsi sin rück-
ziciiizlozsr i-ismztsrsr, wsi! sr vor iiirsn
/ìUgsn, kurz vor cisr iîstionisrung, siis
voriisncisnsn 8ciioko!scisiâisln suige-
ksuit iisiis. ^ucii zis iisiis nocii 8ciio-
kolscis ksutsn wollen unci ging nun
leer suz.

^uzgsrsclinsl ciiszsr ?srzon gsgsn-
übsr iislls sr zicii iisuls siz Osntlsmsn
bsnsiimsn müzzsn. Osz wurmis îiin unci
sz ging in iiim ciis ^rksnnlniz sui, cisi;
ciis i-Iöiliciiksil sins lugsnci izt, übsr
ciis msn zicii mitunter mslir srgsrt alz
trsut. loses Wis5-5»srie!i
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